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Gestaltet von Hans-Wilhelm und Phillip 
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Gestaltet von Christoph und Danny 

 
Im Deutschunterricht beschäftigte sich die 3. Klass e Anfang 
März mit Gedichten und wir sollten sogar selbst ein s dichten. 
Unser Starreporter Christoph möchte in diesem 
Zusammenhang die witzigen Gedichte von Heinz Erhardt  
vorstellen. 
                        Die Made  
Hinter eines Baumes Rinde wohnt die Made mit dem Kinde.  
Sie ist Witwe, denn der Gatte, den sie hatte, fiel vom Blatte. 
Diente so auf diese Weise einer Ameise als Speise. 
Eines Morgens sprach die Made: 
Liebes Kind, ich sehe grade drüben gibt es frischen Kohl, den 
ich hol. 
So leb denn wohl! Halt, noch eins! Denk, was geschah, geh 
nicht aus, denk an Papa! Also sprach sie und entwich. 
Made junior aber schlich hinterdrein: Doch das war schlecht! 
Denn schon kam ein bunter Specht und verschlang die kleine 
fade Made ohne Gnade. Schade! 
                                 Hinter eines Baumes Rinde 
                                 Ruft die Made nach dem Kinde…   
 

Zu spät 
Die alten Zähne wurden schlecht, 
und man begann sie auszureißen, 
die neuen kamen grade recht, 
um mit ihnen ins Gras zu beißen. 

 
Die Nase 
Wenngleich die Nas’, ob spitz, ob platt, 
zwei Flügel – Nasenflügel – hat, 
so hält sie doch nicht viel vom Fliegen; 
das Laufen scheint ihr mehr zu liegen. 
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Liebe Leser, 
hier möchten wir euch Gelegenheit geben Annoncen 
für verlorene und gefundene Sachen und Sachen 
zum Tauschen aufzurufen. Auch Leserbriefe können 
hier veröffentlicht werden!!!   

Bitte bei der Redaktion melden! 

 
 
 

„Mami darf ich lesen, bis ich einschlafe?“ „Ja gut, aber keine 
Minute länger!“ 

 
 Ein Tausendfüßler trifft einen anderen Tausendfüßler. 

„Wo ist denn ihre Frau?“ ,fragt dieser, „ich hab´ sie ja seit 
ewiger Zeiten nicht mehr gesehen.“ Seufzt der andere: „Sie ist 

gerade Schuhe kaufen gegangen.“ 
 

Eine Katze trifft eine Fledermaus: „Verdammt noch mal“, 
schimpft sie, „jetzt fangen die auch noch an zu fliegen.“ 
 
Zwei Vögel sitzen auf einem Baum und beobachten das Treiben 
im FKK-Gelände. Plötzlich meint der eine: „Komisch, die sind 

alle zur gleichen Zeit in der Mauser!“ 
 

Zwei Pudel stehen vor der Metzgertür. „Kommst du mit rein?“ 
fragt der eine. „Aber hier steht doch. „Für Hunde verboten!“ 
„Aber woher sollen die denn wissen, dass wir lesen können?“ 
 

Zwei Hasen machen Urlaub in China. Meint der eine: „Wir 
hätten Stäbchen mitbringen sollen. Mit unseren Löffeln fallen 

wir hier unangenehm auf.“ 

Gestaltet von Paula, Johnny Christoph und Danny 
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 Johanna, Christoph  
 und Cornelius tragen  

                        ein Gedicht vor. 
Die besten Freundinnen: 
Nele und Johanna.  Frau Baaske  

 singt. 
 
 
                                                             
 
 
 
 

¬ Paul das  
sprechende 
Buch. 
   
Linus stellt 
einen Planeten 
vor. ®  

 Freitag, 13. März 2009 
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Johnny sieht cool aus. 

Unsere Vorschüler 
Martha und Jolanda 

Unsere Praktikanten 

Richard, Hans-Wilhelm und 
Hanna  

Die erste Klasse stellt Rätsel 
vor 

Die 5. 
Klasse 
trägt was 
vor. 

Alle 
Kinder 
machen 
bei dem 
Rätsel der 
4. Klasse 
mit. 

Gestaltet von allen 

Freitag, 
20. März 2009 
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Heute stellen wir euch das Buch „Ronja Räubertochter“ 
von Astrid Lindgren vor…. 
 
 
 
              Ronja 
ist eine Räubertochter. 
Sie lebt in der Mattisburg. 
     Ronja freundet sich 
mit dem Räubersohn Birk an. 
Doch das darf niemand wissen. 
            Eines Tages wird 
Birk gefangen genommen…. 
 
 
 
Das Leseprojekt findet ihr in 
unserer Bibliothek. 
 
2. Spalte 
4. Regal von unten 
 
 
. 

Gestaltet von Hans-Wilhelm und Phillip 
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Reisetermin:   18. bis 20.05.2009  
Reiseziel:   Vitte auf Hiddensee  
Leistungen:  3-Tage-Reise mit 2 Übernachtungen, 2x Vollpension, 
  1 zusätzliches Mittagessen 
  Kutschfahrt nach Kloster, Vortrag im Nationalparkhaus, 
Preis pro Person:  
  52,- Euro zuzüglich Kosten für die Fähre nach Hiddensee 
  ®  ca. 60,- Euro (zu bezahlen bis 15.04.2009 ) 
 

geplanter Reiseablauf:  
 

Mo: Fahrt mit dem Bus der Kurklinik zur Fähre 
 (Uhrzeit wird noch ins Hausaufgabenheft eingetragen) 
 selbstständige Fährfahrt; Ankunft zum Mittagessen in Vitte 
 Erkunden der Umgebung, Begrüßung 
Di: Kutschfahrt nach Grieben und Wanderung zum Leuchtturm 
 Zurück durch den Dornbusch oder auf dem Steiluferweg 
Mi: Vortrag im Nationalparkhaus in Vitte (Flora und Fauna der Insel 
 Nach dem Mittagessen Heimreise 
 

Die Heimreise von der Fähre zu den Heimatorten muss  wahrscheinlich 
individuell und über Fahrgemeinschaften organisiert  werden; der Klinikbus 
steht leider nicht zur Verfügung.  ®  näheres später 
 

Lage:  
weitläufiges, abgegrenztes Gelände am Ortsrand von Vitte mit Spielplatz, 
Volleyball, Tischtennis, Bolzplatz mit Fußballtoren 
Unterkunft:  
Haus in Vitte (Kita), 4 Mehrbettzimmer für Kinder (2x12- und 2x13-
Bettzimmer), Waschräume, DU/WC zentral, Gruppen- und Essraum im 
Erdgeschoss 
 

Begleitpersonen:  
Frau Baaske, Frau Trillhaase, Frau Steinbeiß, Frau Rambow, Herr 
Rambow 
 

Mitzunehmen sind:  
Bettbezug und Kopfkissenbezug, Kuscheltier, persönliche Dinge 
®  bitte Liste anfertigen, damit Mittwoch die Tasche vollständig zurück kommt! 
 

auf keinem Fall mehr als 5,- Euro  Taschengeld 
��� �  Medikamente sind persönlich bei einem Lehrer abzug eben, um die 

Medikation zu besprechen ��� �  
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Redaktion: 
1. Christoph Krusemark, Klasse 3 
2. Hans-Wilhelm Knoren, Klasse 3 
3. Johnny Baaske, Klasse 4 
4. Phillip Rockmann, Klasse 1 
5. Danny Wagner, Klasse 5 
6. Anton Niewrzol, Klasse 3 
7. Paula Winter, Klasse 3 
8. Frau Steinbeiß, Lehrerin 
�
 

       
 

gestaltet von Paula, Christoph, Danny und Anton 
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